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 Grußwort

Gemeinsames Grußwort von Thomas Härtel, Präsident des LSB Berlin, und Friedhard Teuffel, Direktor des LSB Berlin

BERLIN HAT TALENT reift immer weiter und ist jetzt schon älter als die meisten aus seiner Zielgruppe. Denn wir blicken inzwischen 

auf 10 Jahre unseres Programms zurück, das sich mit dem Deutschen Motorik-Test (DMT) an alle Schüler*innen aus der dritten 

Klasse richtet. Die Reife von BERLIN HAT TALENT bezieht sich aber nicht nur auf das erste zweistellige Jubiläum, das unser 

Programm nun erlebt hat, sondern auch auf die Inhalte. Es hat sich zum inklusiven Programm für alle Kinder der dritten Klasse 

in Berlin entwickelt, das ist ein deutschlandweit einmaliger Ansatz. Ermöglicht wird Kindern die Teilhabe am Sport durch eine 

individuelle Förderung. Diese Förderung kann entweder die Einladung zu einer Talentiade für die besonders bewegungsbegabten 

Kinder sein. Oder die Einladung zu einer Bewegungsfördergruppe für Kinder mit motorischem Förderbedarf, die dort die Freude 

an der Bewegung erfahren können. Oder ein dreimonatiger Gutschein für einen der Sportvereine, die mit BERLIN HAT TALENT 

kooperieren. Alle Berliner Sportvereine können Partnervereine werden. In den 10 Jahren hat sich BERLIN HAT TALENT dank des 

großen Engagements aller Beteiligten stark weiterentwickelt: Vom Projekt für den Leistungssportnachwuchs zum ganzheitlichen 

Programm für alle. Vom Angebot in einzelnen Bezirken hin zum berlinweiten Programm. Und auch hin zum inklusiven Programm 

durch die Entwicklung von alternativen Testaufgaben des DMT für Kinder mit Behinderung. Seit dem Schuljahr 2021/2022 werden 

auch Förderzentren in unser Programm einbezogen. Was sich nicht geändert hat? Dass BERLIN HAT TALENT ein gemeinschaftliches 

Programm der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, der Senatsverwaltung für Inneres und Sport, des Behinderten- und 

Rehabilitations-Sportverbands und des Landessportbunds Berlin ist. Von Beginn an sind auch die AOK Nordost und die Berliner 

Sparkasse als Förderer dabei. Und nicht zu vergessen die Deutsche Hochschule für Gesundheit und Sport. Wäre BERLIN HAT TALENT 

selbst eine Sportart, dann wäre es auf jeden Fall eine Mannschaftsdisziplin.

Im Einklang: der Präsident des LSB Berlin, Thomas Härtel (re), mit dem Direktor des LSB Berlin, Friedhard Teuffel (li).



6 BERLIN HAT TALENT

Treptow-
KöpenickNeukölln

Tempelhof-
Schöneberg

Steglitz-
Zehlendorf

Charlottenburg-
Wilmersdorf

Friedrichshain-
Kreuzberg

Mitte

Lichtenberg
Marzahn-

Hellersdorf

Spandau

Reinickendorf
Pankow

 Im Rahmen des Programms BERLIN HAT TALENT (BHT) haben alle 

interessierten Grundschulen nach der Durchführung des Deutschen 

Motorik-Tests (DMT) die Möglichkeit, eine Bewegungsfördergruppe 

(BFG) aufzubauen, wenn mindestens fünf Kinder der Normkategorie 

1 oder 2 zugeordnet wurden. Die beiden Kategorien verdeutlichen, 

dass bei diesen Kindern nachweislich motorischer Förderbedarf 

vorhanden ist.  

 Die BFG finden ein Jahr lang statt und sollen den Kindern 

die Freude an der Bewegung und am Sport näherbringen, sowie 

motorische Defizite aufarbeiten. Durch die Erfolgserlebnisse 

der Kinder wird eine positive Einstellung zum Sport aufgebaut 

(bzw. bleibt diese erhalten) und langfristig weiterentwickelt. Um 

möglichst wenige Kinder aufgrund von organisatorischen Hürden 

zu verlieren, ist der Ansatz niedrigschwellig ausgerichtet, sodass die 

kostenfreien BFG direkt in den Schulen der Kinder stattfinden. Einmal 

wöchentlich werden diese Übungseinheiten von qualifiziertem 

Fachpersonal, welches sich aus Sportlehrkräften bzw. lizenzierten 

Übungsleiter*innen zusammensetzt, durchgeführt.  Die Erläuterung 

der Programmmaßnahmen für die Schulen, die Akquise und 

Weiterbildung der Übungsleiter*innen sowie die organisatorische 

Betreuung der BFG wird durch den Landessportbund Berlin e.V. 

sichergestellt. Alle teilnehmenden Grundschulen werden mit 

„Bewegungstonnen“ ausgestattet, die  mit Sportmaterial befüllt sind 

und durch die ein vielseitig ausgeprägtes Training ermöglicht wird. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die BR Berlin Recycling 

GmbH, die uns Tonnen dafür zur Verfügung stellt. Anregungen für die 

inhaltliche Gestaltung der einzelnen Übungseinheiten werden von 

der Deutschen Hochschule für Gesundheit & Sport bereitgestellt. 

 Die BFG konnten im Jahr 2021 aufgrund der Corona-Pandemie 

zeitweise nicht vollumfänglich stattfinden. Ab dem Sommer 

gelang, dank der engagierten Lehrkräfte und Übungsleiter*innen, 

der Neustart. Auf diese Weise wurden 2021 insgesamt 21 BFG 

durchgeführt (siehe Abbildung) und 224 Kinder bewegt. Die Käthe-

Kollwitz-Grundschule (Tempelhof-Schöneberg) sowie die 33. 

Grundschule/Selma-Lagerlöf-Schule (Lichtenberg) führten 2021 zum 

ersten Mal eine BFG an ihrer Schule durch.

Aktueller Stand BFG
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Beteiligte Sportarten bei den Talentiaden

Basketball

Danke

an alle Vertreter*innen der Sportarten, die das Programm 
BERLIN HAT TALENT seit vielen Jahren bei den Talentiaden 
unterstützen

Bogenschießen Boxen

Eisschnelllauf Fechten

Gewichtheben Golf Handball

Judo Kanu Leichtathletik

Moderner Fünf-
kampf

Radsport Ringen

Rudern

Triathlon Volleyball

Tischtennis

Wasserball

Finswimming

Tennis
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 WIE FUNKTIONIERT BERLIN HAT TALENT?

Wie funktioniert BERLIN HAT TALENT?
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 PARTNERVEREINE

Partnervereine

 Das Programm BERLIN HAT TALENT beinhaltet eine Gut-

scheinaktion, durch die alle interessierten Kinder, unabhängig 

vom Leistungsstand, profitieren sollen. 

Mit dieser Erweiterung des Programms zielen wir auf die Förde-

rung aller Kinder sowie auf die Stärkung der Zusammenarbeit 

mit Berliner Sportvereinen ab.

Alle Kinder, die am Deutschen Motorik-Test teilnehmen (seit 

dem Schuljahr 2020/21 auch Kinder mit Behinderung), erhal-

ten einen individualisierten Gutschein, den sie bei allen BERLIN 

HAT TALENT-Partnervereinen (die Aktion ist offen für alle Ber-

liner Sportvereine) einlösen können. Die Kinder können damit 

ein dreimonatiges kostenloses Probetraining in diesem Verein 

wahrnehmen. Im Gegenzug bekommen die teilnehmenden Ver-

eine einen finanziellen Zuschuss vom LSB (mit Unterstützung 

des Gesundheitspartners des Programms, der AOK Nordost). 

Ziel der Aktion ist es, alle teilnehmenden Kinder für den Sport 

zu begeistern und sie in Sportvereine zu vermitteln. 

Von Mehrspartenvereinen wie dem ATV zu Berlin, SC Charlot-

tenburg, Sport Club Siemensstadt, Pfeffersport, Füchse Berlin 

Reinickendorf, SC Eintracht und VfB Hermsdorf bis hin zu klei-

nen Einspartenvereinen, wie den Sultans, kann jeder Berliner 

Sportverein die Chance nutzen, Kindern frühzeitig die Freude 

am Sport zu vermitteln und sie nachhaltig an sich zu binden. 

Das Angebot ist ebenso vielfältig wie unser Programm. So 

können die Kinder klassische Sportarten wie Handball, Fußball, 

Leichtathletik und Turnen, aber auch weniger bekannte Sport-

arten wie Lichtpunktschießen, Rhönrad- oder Kunstradfahren 

ausprobieren. Der Ballsport steht auch hier bei der angebote-

nen Auswahl ganz weit oben.

Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Einlösung der Gut-

scheine in 2021 gar nicht oder nur im beschränkten Maße 

möglich gewesen. Bei den bisher eingelösten Gutscheinen ist 

jedoch eine beträchtliche Eintrittsquote in die Sportvereine zu 

verzeichnen. Mehr als 80 % der Kinder, die einen Gutschein für 

ein Probetraining eingelöst haben, sind anschließend dort Ver-

einsmitglied geworden. Aufgrund dieser hohen Effektivität der 

Gutscheinaktion, ist eine Steigerung der Gutscheinnutzung/-

einlösung von hoher Bedeutung, um in der Zukunft die ange-

strebten Ziele (Mitgliedergewinnung der Berliner Sportvereine) 

zu erreichen.  Je mehr Sportvereine sich an dieser Aktion 

beteiligen, desto größer ist die Auswahl für die Schüler*innen, 

ihre Lieblingssportart durch ein Probetraining zu finden. Die 

Grundlage für ein lebenslanges Sporttreiben ist damit gelegt.

Sie möchten BHT-Partnerverein werden?

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!

berlin-hat-talent@lsb-berlin.de

030 3000 2 – 191
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 PARTNERVEREINE

 Berliner Sport-Verein 1892 e.V.  Paralympischer Sport Club Berlin e.V.  SC Brandenburg e.V. - Abteilung Badminton   Sport-

Club Charlottenburg e.V.  Sultans e.V.  Berliner Rugby-Club e.V.  Berliner Sport-Club e.V.  Rollstuhl-Sport-Club-Berlin e.V. 

 Bowling Club Los Diablos e.V.  Sportgemeinschaft Empor Brandenburger Tor 1952 e.V.  SV International Capoeira Raiz e.V. 

 Türkiyemspor Berlin 1978 e.V.  Turngemeinde in Berlin 1848 e.V.  Allgemeiner Turn-Verein zu Berlin 1861 e.V.  BERLIN 

BASKETS e.V.  Bogen- und Schießsport Club Olympia e.V.  Eishockeyclub u. Betriebssportgemeinschaft Galabau Berlin e.V. 

von 1989  Judo Club 03 Berlin e.V.  Kampfsportgemeinschaft 1990 Hohenschönhausen e.V.  SC Berlin e.V.  SC Borussia 

Friedrichsfelde 1920 e.V.  SV Sparta Lichtenberg 1911 e.V.  Wartenberger Sportverein Berlin e.V  Inklusivo – Boccia Verein 

Berlin-Lichtenberg e.V.  SV Lichtenberg 47 e.V.  FC Nordost Berlin e.V.  Fußballverein Rot-Weiß 90 Hellersdorf e.V.  Hel-

lersdorfer Athletik-Club Berlin e.V.  Tanzsportzentrum Concordia e.V.  Verein Traditioneller Karateka Berlin e.V.  Marzahner 

Volleyball-Club e.V.  Turn- und Sportverein Hellersdorf 88 e.V.  Qwan Ki Do Kampfkunstverein Hellersdorf e.V.  Sportclub 

Eintracht Berlin e.V.  Basket Dragons Marzahn e.V.  BC Lions Moabit 21 e.V.  Hertha BSC e.V.  Ber-

liner Turn- und Sportvereinigung von 1850 e.V.  Deutsche Jugendkraft  Frauenfußball Club 

Britz 09 e.V.  Hockeyclub Berlin Brandenburg 2019 e.V.  Cimbria Trabzonspor Berlin 1900 

e.V.  Sport-Verein Buckow 1897 e.V.  TuS Neukölln 1865 e.V.  Club für Leibesübun-

gen Berlin 1965 e.V.  Sportclub Lebens- hilfe Berlin e.V.  Neuköllner Sportfreunde 

1907 e.V.  Neuköllner Ruderclub Berlin e.V.  Rudergesellschaft Wiking Berlin 

e.V.  Berliner Turn- und Sportclub e.V.  Bogensportclub BB-Berlin e.V.  HC 

Pankow e.V.  Rugby Klub 03 Berlin e.V.  Sporttreff Karower Dachse 

e.V  Pfeffersport e.V.  Füchse Berlin Reinickendorf e.V.  Sport-

club Tegeler Forst e.V. in der LG Nord  Turn-Sport-Verein Berlin-Wittenau 

1896 e.V.  Verein für Bewegungsspiele Hermsdorf e.V.  Wassersportclub Blau-Weiß Tegel e.V.  SV 

Berliner Bären e.V.  DJK Spandau - Sportvereinigung Deutsche Jugendkraft Spandau  Kanu-Club Haselhorst 

e.V.  Spandauer Radsportverein 1891 e.V.  SC Siemensstadt e.V.  Turn- und Sportclub Spandau in Berlin e.V.  Berliner 

Ruder-Club Hevella e.V.  Berliner Ruder-Club e.V.  Steglitzer Sport Club Südwest 1947 e.V.  TuS Lichterfelde Hockey e.V.  

Turn- und Sportverein Lichterfelde von 1887 e.V.  Schwimm-Gemeinschaft Schöneberg, Berlin e.V.  TSV Mariendorf 1897 e.V. 

 Turn- und Sportverein Tempelhof-Mariendorf e.V.  Spreewölfe Berlin e.V.  Mariendorfer Hockey-Club 1931 e.V.  Lichten-

rader Ballspiel Club 25 e.V.  Berliner Kanu Club Rotation e.V.  Kunstkampfsport-Club e.V.  Polizeisportverein Olympia Berlin 

e.V.  Ruderclub Rapid Berlin e.V.  SV Askania Coepenick 1913 e.V.  Sportverein Kleeblatt Berlin e.V.  SV Luftfahrt Ringen 

e.V.  Vereinigte Sportgemeinschaft Rahnsdorf 1949 e.V.  Seesportclub Berlin-Grünau e.V.  Sportclub Berlin-Köpenick e.V.  

Seitenwechsel  Sport- und Freizeitclub Berlin-Friedrichshain e.V..  East Cross Hockey Turtles Berlin e.V.  Karate Dojo EDO-

Berlin e.V.  SC Kickers Berlin 08 e.V.  Fit und Fun Marzahn e.V.  1. Pool Billard Club Wedding e.V.  Verein für Leibesübungen 

Tegel 1891 e.V.  Shindokan e.V.  Fußball- und Sportverein Spandauer Kickers 1975 e.V.  Köpenicker Badminton Club e.V.
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 10 JAHRE

Von der Idee über das Projekt zu 
einem flächendeckenden Programm

 Als wir im September 2011 auf Grundlage einer Resolution 

vom „Runden Tisch Spitzen- und Leistungssport“ beschlossen, 

einen Leistungstest in den dritten Klassen in ausgewählten 

Berliner Bezirken durchzuführen, war nicht zu erwarten, wel-

che Entwicklung das Programm BERLIN HAT TALENT einmal 

nehmen würde.

 Vorausgegangen war eine Befragung von 27 Berliner Sport-

arten zur Situation des Sichtungs- und Auswahlprozesses.

70 % der befragten Sportarten waren mit der Situation unzu-

frieden, auch weil nur ca.  jedes siebte Kind in einen Sich-

tungsprozess eingebunden wurde. Die Senatsverwaltung für 

Bildung, Wissenschaft und Forschung (SenBWF) hatte bereits 

im Rahmen der Pisa-Studie den Auftrag, eine Evaluierung zur 

„Qualitätssicherung des Sportunterrichts an Berliner Grund-

schulen“ durchzuführen. Hierzu war geplant, den damals 

einzigen bundesweit anerkannten „Deutschen Motorik-Test“ 

(DMT) nach Professor Bös, Universität Karlsruhe, anzuwenden.

  

 Die Idee war, die Probleme des Sports mit den Notwen-

digkeiten des Senats zum beiderseitigen Vorteil zu nutzen, 

auch mit Unterstützung der Senatsverwaltung für Inneres und 

Sport (SenInnDS). Karen Molkenthin (SenInnDS), Dr. Thomas 

Poller (SenBWF) und Reinfried Kugel (Landessportbund Berlin) 

entwickelten aus der Idee ein Konzept und waren damit die 

„Gründungseltern“ des Projekts. Tom Stryck (damals Abtei-

lungsleiter Qualitätssicherung Schulsport) hatte die Idee, das 

Projekt BERLIN HAT TALENT zu nennen.

Die Zielstellungen waren:

• einen Beitrag zur Qualitätssicherung des Schulsport-

unterrichts an Grundschulen zu leisten

• sportlich talentierte Kinder zu sichten und zu fördern (Ziel: 

Einschulung an eine Eliteschule des Sports)

 Zu einem Projekt gehört auch immer eine wissenschaftliche 

Begleitung, die wir dann mit der Hochschule für Gesundheit & 

Sport, Technik & Kunst und dem engagierten Prof. Dr. Zinner 

fanden.

Einladung zur Talentiade 2012
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 Zunächst wurden die sportbetonten Grundschulen und 

einige freiwillige Schulen einbezogen, dann Schulen aus den 

Bezirken im Ost- und Westteil sowie Bezirke mit sozialen 

Brennpunkten. Dies führte zu einer kontinuierlichen Erhöhung 

der Teilnehmerzahlen und der Anzahl der beteiligten Bezirke. 

Einen nochmaligen Schwung erhielt das Projekt 2014/2015, 

als das Konzept um die Zielgruppe „Kinder mit motorischem 

Förderbedarf“ und den Aufbau von Bewegungsfördergruppen 

zu den bereits bestehenden Talentsichtungsgruppen ergänzt 

wurde. Starke Sponsoren, wie die AOK Nordost, die Berliner 

Sparkasse und auch das zusätzliche Engagement der Senats-

verwaltung für Gesundheit und Soziales ließ das Projekt auf 

immer besseren finanziellen „Beinen“ stehen. 

Plakat aus dem Jahr 2011

 Mit der nunmehr ganzheitlichen Öffnung und Förderung 

aller Kinder der dritten Klassen, der flächendeckenden Erfas-

sung aller Schüler*innen in Berlin, den besseren finanziellen 

und personellen Möglichkeiten, dem inklusiven Ansatz (Erfas-

sung von Schüler*innen mit Behinderung) wurde folgerichtig 

aus dem Projekt ein festes Programm in Berlin. Auch national 

sowie international wurden Maßstäbe gesetzt. Plakat aus den Schuljahr 2019/20

 Wir sind stolz, bisher einen großen Teil des Weges bei solch 

einem erfolgreichen Programm mitgegangen zu sein und wün-

schen allen „Machern“ noch viele Ideen, Mut und Kraft, dieses 

Programm weiterzuentwickeln. Insbesondere wünschen wir 

uns, dass der Deutsche Motorik-Test in den Grundschulen 

integrierter Bestandteil des Schulalltags wird. 

Text : Reinfried Kugel, Karen Molkenthin und Dr. Thomas Poller
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 BEST PRACTICE

Auch DU hast Talent!

Wie Kinder gefördert und gefordert werden

Der Landessportbund Berlin und der Senat bringen mit dem 

Programm BERLIN HAT TALENT Kinder in Bewegung – auch in 

der Corona-Zeit.

Samantha ist sehr sport-

lich für ihr Alter. Sie 

bewegt sich gern und weiß, 

geschickt mit ihrem Körper 

umzugehen. Deshalb war 

die Zehnjährige im Novem-

ber bei der Talentiade für 

ihren Bezirk Marzahn-Hel-

lersdorf eingeladen. Die 

Talentiade ist eine Sich-

tung für sportbegeisterte 

Mädchen und Jungen im 

Alter von acht bis zehn Jahren, veranstaltet von dem Programm 

BERLIN HAT TALENT, das der Landessportbund und der Berliner 

Senat ins Leben gerufen haben. Erst vor zehn Jahren gestartet, 

finden die Talentiaden inzwischen jährlich in allen Berliner 

Bezirken statt. Trotz einiger Einschränkungen im Zuge von 

Corona eine tolle Leistung der Organisatoren.

Samantha hat sich auch schon aktiv in einem Sportverein ver-

sucht. Judo war allerdings nicht ihr Ding. Die Talentiade in der 

großen Sporthalle im Sportforum Hohenschönhausen hat ihr 

nun geholfen herauszufinden, in welcher Sportart sie talentiert 

ist und an welcher sie auch Freude hat. „Ich möchte gern eine 

Ballsportart machen, Basketball oder Volleyball machen mir 

viel Spaß“, sagt die Viertklässlerin selbstbewusst.

Ein Engagement in einem 

Ballsportverein favorisiert 

auch Shelby, nachdem sie 

acht Sportarten in der gro-

ßen Halle absolviert hat. 

„Ich möchte gern Handball 

spielen, Basketball kommt 

aber auch infrage“, so die 

Neunjährige. Dabei hat sie 

aber auch große Talente in 

ganz anderen Sportarten. 

Im Bogenschießen gewann Shelby Eifler sogar die Goldme-

daille als beste Schützin des Wettbewerbs. Wie alle Siegerin-

nen und Sieger sowie alle Platzierten wurde sie im Rahmen 

einer Ehrung am Ende der Veranstaltung mit einer Urkunde und 

Medaille ausgezeichnet.

Die Organisatoren von BERLIN HAT TALENT boten den Kindern 

bei der Talentiade für Marzahn-Hellersdorf ein breites Pro-

gramm unterschiedlicher Sportarten. In beliebten Ballsportar-

ten, wie Basketball, Handball oder Volleyball, konnten sich die 

Mädchen und Jungen ebenso ausprobieren wie in Sportarten, 

die zumeist eher nicht so im Rampenlicht der Öffentlichkeit 

stehen. Neben dem Bogenschießen waren hier auch klassische 

Sportarten wie Ringen, Fechten oder Gewichtheben im Ange-

bot. Aber auch Finswimming (Flossenschwimmen) konnte mit 

einer großen Flosse, die von beiden Füßen zugleich angetrie-

ben wird, getestet werden.

Neben den acht Sportarten offerierte die Krankenkasse AOK, 

Gesundheitspartner des Programms, Fitnesssport, der bekannt-

lich Grundlage für fast jede sportliche Betätigung ist.

Text: Sven Wierskalla

Ein Programm für alle

„Lennox, seit wann bist du 

denn so gut geworden?”, 

fragen ihn heute seine 

Freunde beim Fußballspie-

len. Lange Zeit musste er 

sich anhören, wie unsport-

lich ihn seine Kumpels 

finden. Denn Bewegung 

und Sport, damit hatte 

Lennox bis vor kurzem 

wenig gemein. Das ist nun 

vorbei! Die Bewegungsför-

dergruppe in seiner Schule öffnete ihm die Tür zum Sport. Hier 

konnte er ganz ohne Leistungsdruck und mit viel Spaß unter-

schiedliche Sportarten, Bewegungen und auch seinen eigenen 

Körper kennenlernen. „Sport war vorher nicht so mein Ding, 

aber jetzt bin ich richtig gut”, berichtet der an Selbstbewusst-

sein gestärkte Elfjährige.
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Der achtjährige Lukas 

(Schüler der Otto-Wels 

Grundschule in Berlin 

Kreuzberg) ist beim Thema 

Sport kaum zu bremsen. 

Wenn es darum geht, von 

seinen Klassenkamera-

den in eine Mannschaft 

gewählt zu werden, gehört 

er stets zu den Erstgenann-

ten. Seine fehlende Hand 

stellt für Lukas beim Sport-

treiben kein Hindernis dar. Er ist ein taffer Kerl, der immer für 

einen guten Spruch zu haben ist. “Berühmt werden, wäre für 

mich okay”, meint Lukas als wir ihn fragten, ob ein Fotograf 

vorbeikommen dürfe. Seine Lieblingssportart ist Fußball. Wenn 

Lukas 10 Jahre alt ist, möchte er es auch einmal im Fußballver-

ein probieren.

Bisher treibt Josephine 

keinen regelmäßigen 

Sport. Ein Gen-Defekt in 

der Familie ist erst durch 

Josephines Muskeldys-

trophie zum Vorschein 

gekommen. Durch diese 

Muskelschwäche kann das 

9-jährige Mädchen ihren 

Körper nicht auf den eige-

nen Beinen halten und 

ist seit Jahren auf einen 

Rollstuhl angewiesen. Umso wichtiger war für Josephine die 

Teilnahme am Deutschen Motorik-Test (DMT). Für Kinder mit 

geistigen oder körperlichen Behinderungen gibt es seit dem 

Sommer 2020 nun zusätzliche alternative Testaufgaben, die 

es ihnen ermöglichen, jede Teststation zu durchlaufen und 

somit vollständig am DMT teilzunehmen. Das gesamte Pro-

grammteam hofft, dass Kinder wie Josephine durch die Teil-

nahme am Deutschen Motorik-Test dazu ermutigt werden, ihr 

Leben mit und durch Sport zu bereichern. Ganz gleich, ob er 

der Gesundheitsprävention dient, auf die Teilnahme an den 

Paralympics abzielt oder einfach nur zum Spaß getrieben wird. 

Sport trägt einen wichtigen Beitrag zur Sozialisation und zum 

Glücklichsein bei.

Texte: Landessportbund Berlin e. V.

Hannahs Weg ist bemer-

kenswert, denn er beweist, 

dass das Nachwuchs-För-

derprogramm des Berli-

ner Senats und des Lan-

dessportbundes BERLIN 

HAT TALENT funktioniert. 

Hannah hat vor viereinhalb 

Jahren daran teilgenom-

mem. Erst hatte sie in ihrer 

Schule den Deutschen 

Motorik-Test absolviert, 

anschließend wurde sie 

zur Sichtungsveranstal-

tung ins Berliner Sportfo-

rum eingeladen. Eine Woche später ist Hannah dann schon das 

erste Mal beim Handball-Probetraining, aber sie möchte noch 

andere Sportarten ausprobieren und so dauert es fast ein hal-

bes Jahr bis sie tatsächlich mit dem Handball-Training anfängt. 

Die TSC - Mädels des Jahrgangs 2008 sind in den folgenden 

Jahren kaum zu schlagen. Für Hannah ein Traum: gemeinsam 

mit ihrer besten Freundin Leonie in einer Klasse auf der Elite-

schule des Sports und jeden Tag Handball: Das klingt für sie 

nach einem perfekten Plan. “Besonders cool ist es, dass gleich 

drei weitere Mädchen vom TSC mit mir in eine Klasse kommen, 

aber auch auf die Mädels und Jungs aus anderen Vereinen freu 

ich mich!” Die Urkunde und den Flyer vom Programm hat Han-

nah übrigens aufgehoben. Auf der Rückseite des Flyers wird 

erklärt, was BERLIN HAT TALENT eigentlich ist. Unter anderem 

wird dort als mittelfristiges Ziel für leistungssportorientierte 

Kinder der Besuch einer Eliteschule des Sports genannt, das 

hat die mittlerweile 13-Jährige nun geschafft! Gleich daneben 

steht als “Langfristiges Ziel” der Olympiasieg! Bis dahin ist es 

natürlich noch sehr weit, aber Hannah macht sich schon mal 

auf den Weg!

Text: Birgit Hofmann
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 BEST PRACTICE

„Die Teilnahme an den Olympischen 
Spielen ist mein großes Ziel“

Wer sein Büro in der Rudolf-Harbig-Halle hat, einem der Berli-

ner Landesleistungszentren, trifft ihn häufig an. Einen Termin 

für ein Interview mit ihm zu finden, ist jedoch gar nicht so leicht. 

Der aus dem Programm BERLIN HAT TALENT emporgestiegene 

Nachwuchssportler im Modernen Fünfkampf heißt Miklos Rie-

ger und absolviert ein enormes Trainingspensum. Ständig ist er 

unterwegs und eilt von der Schule zum Training oder anders-

herum. Ich passte ihn vor einer seiner täglichen Laufeinheiten 

für ein erstes Gespräch ab. Mindestens eine Stunde läuft er pro 

Tag, davon 2x wöchentlich sogar ein schnelles Laufprogramm. 

„Insgesamt laufe ich 80 Kilometer die Woche“, berichtet Miklos. 

Dazu kommen noch die anderen Sportarten: drei- bis viermal 

die Woche Schwimmen, dreimal Fechten, ein- bis zweimal 

Schießen, zwei- bis dreimal Reiten und obendrein zusätzliches 

Kraft- und Stabilitätstraining. 

Der Moderne Fünfkampf ist eine zeitintensive und außerge-

wöhnliche Sportart, die nicht jeder kennt und zu welcher auch 

Miklos vor seiner Teilnahme am Programm BERLIN HAT TALENT 

keinen Bezug hatte. Als Kind spielte er wie die meisten Jungs 

zunächst Fußball, probierte sich aber schon immer gerne aus 

und blieb eine Zeit lang beim Floorball. Dass er über die Teil-

nahme am Deutschen Motorik-Test zur Talentsichtungsgruppe 

in Charlottenburg-Wilmersdorf eingeladen wurde, betrachtet 

Miklos als sehr glückliche Fügung. Somit konnte er in einem 

wöchentlichen Talente-Training diese für ihn spannende Sport-

art ausprobieren und kennenlernen. Und er stellt fest: „Ohne 

euch als Talentprogramm wäre ich niemals zum Fünfkampf 

gekommen und würde dort stehen, wo ich jetzt bin.“ 

Miklos ist 17 Jahre alt, Schüler der 11. Klasse an der Sport-

schule im Olympiapark – Poelchau-Schule und gilt mit Blick 

auf die nächsten Olympischen Spiele als Berliner Talent. „Für 

2024 ist bei der derzeitigen Konkurrenz die Aussicht auf eine 

Olympiateilnahme noch recht gewagt, aber spätestens 2028 

wäre ich schon gerne mit dabei.“ Als Landeskaderathlet trat er 

zuletzt bei den Deutschen Meisterschaften im Sommer 2021 

in Berlin an, wobei er sein Abschneiden auf dem sechsten 

Platz ein wenig unzufrieden resümiert: „Da lief das Fechten 

leider nicht so gut, was eigentlich meine Lieblingsdisziplin 

ist.“ Für das nächste Jahr, in welchem er in seiner Altersklasse 

zum älteren Jahrgang gehören wird, erhofft sich Miklos einen 

Podiumsplatz. 

Der Teenager mit ungarischen Wurzeln ist für sein Alter schon 

wahnsinnig zielstrebig, reif und selbstreflektiert. „Mein Trainer 

und ich wissen, dass ich nirgends ein riesiges Talent habe, aber 

in allem ganz gut bin.“ Bis zu einem gewissen Grad war Miklos 

in vielen Sportarten immer gut, hat für sich aber nie den Weg 

gesehen, Leistungssportler zu werden. Den Modernen Fünf-

kampf betrieb er zunächst auch nur als Hobby. „Mit dem Ent-

schluss zur Sportschule war dann aber klar, in welche Richtung 

es für mich gehen soll“, so Miklos. Und er versucht seither das 

Optimum aus seinem Körper zu holen. Dinge, wie den eigenen 

Schlafrhythmus und seine Ernährung, versucht er beispiels-

weise zu optimieren, um stets noch ein bisschen mehr Leistung 

herauszukitzeln. Und auch während des harten Corona-Lock-

downs war es für Miklos „alles kein Problem“ sich selbstständig 

fit zu halten und Läufe allein zu absolvieren. Wenn sich all der 

Ehrgeiz auszahlt, feiern wir in ein paar Jahren vielleicht wirklich 

den ersten BERLIN HAT TALENT-Olympiateilnehmer!    
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Sie fiel den Trainern sofort auf. „Julika hat Biss, Spaß am Kämp-

fen und gute koordinative Anlagen“, sagt Marco Mütze. „Das 

war gleich zu sehen.“ Mütze ist der Berliner Landestrainer im 

Ringen. Und Ringen war eine von knapp einem Dutzend Sport-

arten, die an jenem Samstag im Jahr 2017 in einer Turnhalle in 

Berlin-Treptow den zur Talentiade eingeladenen Drittklässlern 

präsentiert wurden. „Ich konnte dort in vieles reinschnuppern“, 

erzählt Julika Tomalik. „Leichtathletik, Basketball, Handball, 

Rudern, Boxen und noch einige mehr.“ Ringen? „Kannte ich 

vorher gar nicht“, sagt die heute 12-Jährige. „Aber es hat mir 

vom ersten Moment an sofort Spaß gemacht.“

Landessportbund Berlin und Senat

als Anschieber des Leuchtturm-Projekts

Die aufgeweckte Schülerin, die als Kind zuvor schon Akrobatik, 

Judo und Trampolinspringen ausprobiert hatte, fand von einem 

Moment auf den anderen ihren Sport – und ist inzwischen 

zweifache Berliner Meisterin im Ringen. Ohne die 2011 vom 

Landessportbund (LSB) Berlin und dem Senat gestartete Initia-

tive BERLIN HAT TALENT hätte sie wie so viele Kinder in Berlin 

nicht den Weg in einen Sportverein gefunden. Das Modell, das 

mittlerweile mehr als 65.000 Berliner Schulkinder durchlaufen 

haben, gilt als Leuchtturm-Projekt mit bundesweiter Strahl-

kraft. Kinder der 3. Klassen unterziehen sich in ganz Berlin 

dem Deutschen Motorik-Test (DMT) und werden dabei durch 

die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie auf 

Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft, Koordination und Beweglichkeit 

geprüft. Die Schülerinnen und Schüler, die beim Test am bes-

ten abschneiden, erhalten eine Einladung zu einer Talentiade, 

einem Hallen-Sportfest in ihrem Bezirk, wo sie binnen weniger 

Stunden vor den Augen der Landes- und Vereinstrainer etliche 

Sportarten kennenlernen.

Das Ziel ist klar. „Wir wollen mit der Initiative möglichst viele 

Kinder in Bewegung bringen und für den Sport begeistern“, 

sagt Janine Gegusch, die Referatsleiterin BERLIN HAT TALENT 

des LSB. Das gelingt seit Jahren sehr gut – auch weil kompe-

tente Förderer wie die Berliner Sparkasse die Initiative fördern, 

wie Janine Gegusch lobend anmerkt: „Dieses Programm wäre 

auf so breiter Basis und in dieser Nachhaltigkeit ohne die 

Unterstützung und die hervorragende Zusammenarbeit mit den 

Senatsverwaltungen Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) und 

der Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport 

(SenInnDS) sowie unseren Partnern, der Berliner Sparkasse und 

der AOK Nordost, nicht möglich.“

Die Sportförderung der Berliner Sparkasse

als Garant für Nachhaltigkeit

Auch Julika und Mama Heidi sind von BERLIN HAT TALENT 

angetan. „Es sollten wirklich alle Schulen mitmachen, dieses 

Projekt ist großartig“, sagt Julika und ihre Mama pflichtet ihr bei: 

„Die Talentiade ist eine tolle Sache. Selbst wenn es am Ende 

nicht Richtung Leistungssport geht – wichtig ist, dass die Kinder 

den Spaß am Bewegen entdecken. Dass sie an einem Tag und 

an einem Ort so viele Sportarten ausprobieren können, ist ein 

geniales Konzept. Man entdeckt Sportarten, die man gar nicht 

auf dem Schirm hatte.“

Quelle: Berliner Sparkasse

Den vollständigen Artikel

finden sie unter:

https://bit.ly/3NdPHDX

„Dieses Projekt ist großartig“
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Veranstaltungen und Aktionen

Gutscheinaktion
 

Wird durch 86 Partnervereine unterstützt

100 Jahre ISTAF

Olympiastadion

Inklusion
 

Gleichberechtigte 

Teilhabe für Kinder mit 

Behinderungen


Familiensportfest  
 

des Landessportbunds Berlin in den Kiezen

Schulsport-Stafette 
 
Über 8.000 Schüler*innen

86

Deutscher
Motorik-Test



Schatzsuche

statt Fehlerfahndung

Regionalkonferenzen

BERLIN HAT TALENT informiert im Onlineformat
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  VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN

Veranstaltungen und Aktionen
 An der Schulsport-Stafette, die vom 12.–15. August 2021 

im Berliner Olympiastadion stattfand, nahmen von den 1.000 

angemeldeten Berliner Schulen über 8.000 Schüler*innen teil. 

Das BERLIN HAT TALENT-Team informierte über das Programm 

und präsentierte die verschiedenen Stationen des Deutschen 

Motorik-Tests (DMT). 

  Am 22. August 2021 fand das große Familiensportfest des 

Landessportbunds Berlin (LSB) nicht im gewohnten Olympia-

park, sondern an zehn Standorten in verschiedenen Bezirken 

Berlins statt. Hier konnten sich Sportvereine und -verbände 

mit ihren vielfältigen Sportangeboten vorstellen und die 

Besucher*innen konnten Spiel-, Sport- und Bewegungsange-

bote kostenfrei ausprobieren sowie die Vereine in ihrem Kiez 

kennenlernen. 

An einzelnen Standorten bestand die Möglichkeit, das Deut-

sche Sportabzeichen zu erwerben bzw. einzelne Prüfungen 

abzulegen. Das BHT-Team präsentierte sich an diesem Tag an 

den Standorten in Spandau, Pankow und Marzahn-Hellersdorf 

mit ausgewählten Teststationen vom Deutschen Motorik-

Test. Viele Familien machten das Balancieren, den Standweit-

sprung oder das Seitliche Hin- und Herspringen kurzerhand 

zur gemeinsamen Challenge und feuerten sich gegenseitig 

zur Bestleistung an, wobei natürlich der Spaß im Vordergrund 

stand. Sie nutzten auch das Angebot, die alternativen Testauf-

gaben für Kinder mit Behinderungen, die von unserem Team 

angeboten wurden, auszuprobieren.

 Die Fortbildung „Schatzsuche statt Fehlerfahndung“ für 

interessierte Sportlehrkräfte und Übungsleiter*innen sollte 

zunächst am 20. und 21. September 2021 durchgeführt wer-

den, konnte dann jedoch leider nicht stattfinden. Die dreitägige 

Fortbildungsreihe besteht aus einem zweitägigen Seminar und 

einem Feedbackseminar.

Die Teilnehmer*innen des Seminars aus dem Oktober 2020 

konnten ihre Abschlussveranstaltung (Feedbackseminar) 

am 16. September 2021 nachholen. Insgesamt waren zehn 

Übungsleiter*innen und Sportlehrkräfte vor Ort, die ihre Erfah-

rungen in interessanten Diskussionen unter Anleitung von 

Ronald Friedemann in der Bildungsstätte der Sportjugend Ber-

lin austauschten. Unser Team informierte die Teilnehmenden 

über die neuesten Entwicklungen im Programm und brachte 

den Schatzsucher*innen die Bewegungsfördergruppen näher. 

 Als am 12. September das Jubiläum „100 Jahre ISTAF“ im 

Olympiastadion gefeiert wurde, war auch das BHT-Team mit 

seinen Mitmachangeboten von ausgewählten Übungen des 

DMT vertreten. Einige der Schüler*innen kannten das Angebot 

noch aus den Vorjahren beim ISTAF oder direkt aus der Schule. 

Die Besucher*innen unseres Standes erhielten Informationen 

zum Programm, wie z. B. zur AOK-Gutscheinaktion, und zu wei-

teren Angeboten des Landessportbunds.

 Seit dem Schuljahr 2020/21 besteht die Gutscheinaktion, 

die in Zusammenarbeit mit der AOK-Nordost den Kindern den 

Weg in die Vereine ebnen soll. In den BHT-Partnervereinen 

wird den Kindern ein dreimonatiges kostenloses Probetrai-

ning angeboten, dass sie mit dem in der Urkunde integrierten 

Gutschein einlösen können. 86 Vereine sind bisher Partner 

unseres Programms und nutzen diese Möglichkeit der Mit-

gliedergewinnung. Eine Vielzahl an Vereinen mit unterschied-

lichsten Sportarten bietet den Kindern ein breites Spektrum 

an Bewegungsangeboten an: von Ballett über Karate bis hin zu 

Zirkuskünsten. Ziel ist es, die Kinder durch das Probetraining 

später als Vereinsmitglieder zu gewinnen, was insgesamt bei 

84% der teilnehmenden Kinder (seit Beginn der Aktion) erfolg-

reich umgesetzt werden konnte. 

 BERLIN HAT TALENT ermöglicht als eine „Bewegungsin-

itiative für alle“ eine gleichberechtigte Teilhabe für Kinder 

mit Behinderung. In diesem Zusammenhang wurden alterna-

tive Testaufgaben und Auswertungsmethoden entwickelt, die 

jedem Kind die Möglichkeit geben, am DMT teilzunehmen. Seit 

dem Schuljahr 2020/21 können sich erstmalig alle öffentlichen 

Grundschulen an BERLIN HAT TALENT beteiligen, wodurch 

eine gleichberechtigte und inklusive Förderung im Programm 

verwirklicht wird. In Zusammenarbeit mit unserem Partner 

sportfanat entstand ein Inklusionsfilm, der die Testung von 

Kindern mit Behinderung zeigt und Einblicke in die Inklusi-

onskomponente des Programms liefert. Ein Demo-Testtag am 

Toulouse-Lautrec Förderzentrum im August 2021 ermöglichte 

es, weitere Erfahrungen und Erkenntnisse in der Testung von 

Kindern mit Behinderung zu erlangen. Zudem konnten entspre-

chende Sequenzen für den Imagefilm aufgenommen werden, 

welcher die alternativen Testaufgaben veranschaulicht und 

Kinder zu Wort kommen lässt, die sich an der Teilhabe erfreuen. 

Der Imagefilm ist ein hilfreiches Mittel, um die alternativen 

Testaufgaben zum DMT vorzustellen und auf das Thema Inklu-

sion im Programm aufmerksam zu machen.

 Unsere Netzwerker*innen nutzen die Gelegenheit, bei den 

Regionalkonferenzen der Bezirke Charlottenburg-Wilmersdorf, 

Spandau, Steglitz-Zehlendorf, Treptow-Köpenick, Lichtenberg 

und Marzahn-Hellersdorf das Programm vorzustellen. In den 

Online-Konferenzen wurden die Lehrkräfte so auf den neu-

esten Stand gebracht und über die Inhalte und Möglichkeiten 

des Programms informiert. Zudem hatten die Lehrkräfte die 

Möglichkeit, Fragen an die Netzwerker*innen zu stellen. 
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Talentiaden

Charlottenburg-
Wilmersdorf

28.08.2021

Spandau

25.09.2021

Marzahn- 
Hellersdorf

06.11.2021

Steglitz- 
Zehlendorf

13.11.2021
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 TALENTIADEN

Talentiaden im Schuljahr 2020/2021

 Mit Hilfe eines gemeinsam mit den Hallenbetreibern erar-

beiteten und abgestimmten Hygiene-Konzepts konnten in 

diesem Jahr vier Talentiaden durchgeführt werden. Insgesamt 

nahmen 255 Kinder (130 Mädchen und 125 Jungen) aus den 

Bezirken Charlottenburg-Wilmersdorf, Spandau, Marzahn-

Hellersdorf und Steglitz-Zehlendorf daran teil. Die erstmalig 

von den Sportlehrkräften ausgewählten sportlichen Kinder 

(der Deutsche Motorik-Test konnte im Schuljahr 2020/21 teil-

weise nicht durchgeführt werden), freuten sich, bei den Ver-

anstaltungen ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und im 

Stationsbetrieb verschiedene Sportarten auszuprobieren. Die 

Sportartenvertreter*innen nutzten die Gelegenheit, talentierte 

Kinder zu sichten und diese für ihre Sportart zu begeistern. 

Folgende Sportarten (durchschnittlich sechs pro Veranstaltung) 

waren bei den vier Talentiaden vertreten:

Basketball, Bogenschießen, Fechten, Finswimming, Gewicht-

heben, Golf, Handball, Leichtathletik, Moderner Fünfkampf, 

Ringen, Rudern, Tennis und Volleyball.  

 Erstmals präsentierten sich die Sportarten Finswimming 

(Marzahn-Hellersdorf) und Tennis (Steglitz-Zehlendorf), an 

deren Mitmachstation die Kinder mit Freude dabei waren. Der 

ehemalige Berliner Tennisprofi und Davis-Cup Spieler Markus 

Zoecke betreute die Tennis-Station und ließ es sich nicht neh-

men, den Kindern seine Sportart persönlich näher zu bringen 

und diese dafür zu begeistern. Dies verfolgt er auch seit April 

2021 an über 200 Berliner und Brandenburger Grundschulen 

mit der Initiative „Tennis macht Schule“, die von der Senats-

verwaltung für Bildung, Jugend und Familie unterstützt wird. 

 Markus Rieger (Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung 

und Sport) verfolgte die Talentiade in Spandau vor Ort und ließ 

sich von der Begeisterung der Kinder anstecken.  

 Auch wenn die Eltern leider keine Möglichkeit hatten, ihre 

Kinder wie in den vergangenen Jahren von der Tribüne aus 

zu beobachten, erreichten uns im Anschluss an die Veranstal-

tungen zahlreiche freudige E-Mails: “Unser Sohn hatte sehr 

viel Spaß bei der Talentiade und er würde gerne zwei Sport-

arten ausprobieren, die ihm an diesem Tag viel Spaß gemacht 

haben!“ Die Koordination der gewünschten Probetrainings mit 

den Sportarten erfolgt im Anschluss an die Veranstaltungen 

durch das Programmteam. 

 Dass das Thema Gesundheit in unserem Programm großge-

schrieben wird, erkennt man u. a. daran, dass unser Gesund-

heitspartner, die AOK Nordost, seit Beginn des Programms 

dabei ist. Bei der Talentiade in Marzahn-Hellersdorf konnten 

die Kinder im Stationsbetrieb erstmalig Übungen von Henrietta 

(Heldin aus dem AOK-Präventionsprogramm Henrietta & Co – 

zur kindgerechten Vermittlung von den Themen Ernährung, 

Bewegung und psychischer Gesundheit) durchführen und sich 

auf dem Wackelbrett ausprobieren. Auch das beliebte Maskott-

chen der AOK, Jolinchen, war vor Ort und motivierte die Kinder 

tatkräftig bei der Erwärmung und den Übungen.  Zum Abschluss 

übergab es bei der Siegerehrung auch die Medaillen.

Für die Eltern gab es vor der Halle die Möglichkeit, ihre Balance 

am Infostand der AOK zu testen und sich über deren attraktive 

Angebote rund um die Familie zu informieren.  
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Öffentlichkeitsarbeit in Zahlen

Social Media

Facebook, Instagram

Printmedien
Veröffentlichungen: Berliner Mor-
genpost, Der Tagesspiegel, Magazin 
der Sparkasse, FuWo u. a.Pressearbeit

Sportsendung

TV und
Youtube
Sportschau und 
Imagefilm



Sport in Berlin
Regelmäßige Beiträge in 
der Verbandszeitschrift 
des Landessportbunds

Events

ISTAF, Talentiaden, Seminare, 
Informationsveranstaltungen u. a.

Auflagen
310.335

Internet

Veröffentlichun-
gen im NetzWWW

 Besucher
59.575

Besucher
34.630

Zuschauer
2.230.099

Besucher
90.646

 Auflagen
42.500



Views
8.346.000

Außen-
werbung



25BERLIN HAT TALENT

 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Öffentlichkeitsarbeit

Anteil Kontakte

Es konnten im Jahr 2021 insgesamt 11.113.785 Kontakte durch die veschiedenen 

PR-Aktionen generiert werden. Die Grafik stellt deren Verteilung logarithmisch dar.

Anteil PR-Aktionen

2021 wurden insgesamt 79 PR-Aktionen durchgeführt. Die Grafik stellt deren

Verteilung in den veschiedenen Medien dar.

 Social Media = 1 %

 Sport in Berlin < 1 %

 Presseartikel = 3 %

 Homepage BHT = 1 %

 andere Internetseiten < 1 %

 TV-Beiträge = 20 %

 Youtube < 1 %

 Außenwerbung = 75 %

 Events < 1 %

In Prozent

In Prozent

 Social Media = 6 %

 Sport in Berlin = 6 %

 Presseartikel = 11 %

 Homepage BHT = 38 %

 andere Internetseiten = 17 %

 TV-Beiträge = 3 %

 Youtube = 1 %

 Außenwerbung = 3 %

 Events = 15 %
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Veröffentlichungen und Events 2021 1/2

HP=Homepage 

FB=Facebook

Datum Medium/Ort Beitrag/Thema/Event

13. Januar 2021 HP BERLIN HAT TALENT BERLIN HAT TALENT wünscht ein gesundes neues Jahr!

18. Januar 2021 Sport in Berlin Nachruf Robert Joachim

26. Januar 2021 HP BERLIN HAT TALENT Starker BHT-Partnerverein – Bogensport-Club BB-Berlin mehrfach ausgezeichnet

22. Februar 2021 HP BERLIN HAT TALENT Jubiläum — BERLIN HAT TALENT wird 10 Jahre

1. März 2021 HP BERLIN HAT TALENT Für Josi ist dabei sein alles

10. März 2021 Zehlendorf Regionalkonferenz

11. März 2021 HP Wir bewegen Berlin! Jubiläum - BERLIN HAT TALENT wird 10 Jahre

15. März Sport in Berlin Für Josi ist dabei sein alles

17. März 2021 Steglitz Regionalkonferenz

29. März 2021 HP BERLIN HAT TALENT 4 Jahre Bewegungsfördergruppe der Schule an der Strauchwiese

6. April 2021 HP Wir bewegen Berlin! 4 Jahre Bewegungsfördergruppe der Schule an der Strauchwiese

13. April 2021 Newsletter Wir bewegen Berlin! Für Josi ist dabei sein alles 

21. April 2021 Lichtenberg, Treptow/Köpenick Regionalkonferenz online

10. Mai 2021 HP BERLIN HAT TALENT LSB fördert Vielfalt im Ehrenamt – Frauen

14. Mai 2021 HP BERLIN HAT TALENT Lukas - eine kleine BHT-Story

20. Mai 2021 Sport in Berlin Lukas, Miklos - kleine BHT-Storys

28. Mai 2021 HP BERLIN HAT TALENT Jetzt online: Dokumentation 2020 und Wissenschafter Abschlussbericht 2019/20

2. Juni 2021 HP Wir bewegen Berlin! Jetzt online: Dokumentation 2020 und Wissenschafter Abschlussbericht 2019/20

5. Juni 2021 ZDF Die Finals 2021 Moderner Fünfkampf mit BHT Aufsteller

6. Juni 2021 ARD Die Finals 2021 Moderner Fünfkampf mit BHT Aufsteller

10. Juni 2021 HP BERLIN HAT TALENT Bei den Finals 2021 mischte auch BERLIN HAT TALENT kräftig mit

21. Juni 2021 HP BERLIN HAT TALENT Ehrenamtliche im Berliner Sport: „Ohne Euch geht nichts. Danke!“

22. Juni 2021 HP DOSB Vor 10 Jahren ging BERLIN HAT TALENT an den Start

22. Juni 2021 DOSB Presseverteiler Vor 10 Jahren ging BERLIN HAT TALENT an den Start

4. Juli 2021 HP Berliner Woche  Dahlem Seit zehn Jahren fördert Landessportbund Kinder mit dem Programm „Berlin hat Talent“

4. Juli 2021 HP Berliner Woche CH-W Seit zehn Jahren fördert Landessportbund Kinder mit dem Programm „Berlin hat Talent“

5. Juli 2021 Fußballwoche Vor zehn Jahren startete BERLIN HAT TALENT

5. Juli 2021 HP Wir bewegen Berlin! Lukas - eine kleine BHT-Story

19. Juli 2021 Sport in Berlin Olympiaanzeige und  PM Leuchtturm BHT

22. Juli 2021 HP BERLIN HAT TALENT Lennox - eine kleine BHT-Story

24. Juli 2021 Berliner Morgenpost Viel Erfolg Olympioniken

27. Juli 2021 HP BERLIN HAT TALENT Gratulation Lisa Unruh

28. Juli 2021 Volksblatt Bezirksausgaben Drei Monate lang kostenlos trainieren

28. Juli 2021 Vitrine MvR-Haus LSB Start Ausstellung 10 Jahre BHT

4. August 2021 Berliner Woche Drei Monate lang kostenlos trainieren

12. August 2021 Berliner Olympiastadion Schulsport-Stafette

14. August 2021 Berliner Morgenpost Anzeige + Artikel “Berlin hat Talent” bringt Bewegung an die Schulen

16. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Auf die Plätze.. fertig.. es geht wieder LOS! Schulsport-Stafette 2021

16. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Familiensportfest am 22. August 2021 an 10 Standorten — Natürlich sind wir dabei!

17. August 2021 HP Wir bewegen Berlin! Lennox - eine kleine BHT-Story

22. August 2021 Berliner Kieze Familiensportfest

 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT



27BERLIN HAT TALENT

 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Veröffentlichungen und Events 2/2

HP=Homepage 

FB=Facebook

Datum Medium/Ort Beitrag/Thema/Event

23. August 2021 Fußballwoche Familiensportfeste locken Tausende an

24. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Inselsport an der Zitadelle in Berlin Spandau

27. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Familiensportfest auch in Pankow

27. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Seminar Schatzsuche statt Fehlerfahndung wird wieder durchgeführt

28. August 2021 Charlottenburg-Wilmersdorf Talentiade

30. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Familiensportfest auch in Marzahn-Hellersdorf

31. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Erste Talentiade für Charlottenburg-Wilmersdorf nach anderthalb Jahren

31. August 2021 HP BERLIN HAT TALENT Talentiade in Mitte fällt aus

13. September 2021 HP BERLIN HAT TALENT Gar nicht so einfach!

24. September 2021 HP BERLIN HAT TALENT Abschlussveranstaltung „Schatzsuche statt Fehlerfahndung“ 2020

25. September 2021 Spandau Talentiade

30. September 2021 HP BERLIN HAT TALENT Bericht Talentiade Spandau

14. Oktober 2021 HP BERLIN HAT TALENT Bewegt euch!

17. Oktober 2021 City Light Board Hotspots Berlin Kampagne: Bewegt Euch!

30. Oktober 2021 Marzahn-Hellersdorf Talentiade

2. November 2021 HP Wir bewegen Berlin! Bewegt euch!

9. November 2021 HP BERLIN HAT TALENT GESUNDHEIT wird bei uns großgeschrieben

10. November 2021 Instagram BTSC Gewichtheben bei Talentiade dabei

12. November 2021 Manfred von Richthofen-Haus SportjugendGratia - Imagefilm BHT

13. November 2021 Steglitz-Zehlendorf Talentiade

21. November 2021 City Light Board Hotspots Berlin Kampagne: Bewegt Euch!

22. November 2021 HP BERLIN HAT TALENT Endlich wieder eine Talentiade für Steglitz-Zehlendorf

23. November 2021 HP BERLIN HAT TALENT Talentiade-Termine werden verschoben

24. November 2021 Sport in Berlin Doppelseite 10 Jahre BHT

26. November 2021 HP BERLIN HAT TALENT AOK-Gesundheitskonto

29. November 2021 YouTube BERLIN HAT TALENT – eine Bewegungsinitiative für alle

29. November 2021 HP BERLIN HAT TALENT BERLIN HAT TALENT – eine Bewegungsinitiative für alle

29. November 2021 HP DOSB SPORT ALS BEWÄLTIGUNGSSTRATEGIE DER PANDEMIE

3. Dezember 2021 HP BERLIN HAT TALENT Henry hat Talent

3. Dezember 2021 Instagram LSB Sport ist eine Einladung an alle.

3. Dezember 2021 Facebook LSB Inklusionsvideo zum Internationalen Tag der Menschen mit Behinderung

4. Dezember 2021 Twitter Behinderten SV Berlin “BERLIN HAT TALENT – eine Bewegungsinitiative für alle Kinder”

5. Dezember 2021 Facebook Morgenpost Inklusionsvideo zum Internationalen Tag der Menschen mit Behinderung

17. Dezember 2021 Berliner Morgenpost Wie Kinder gefördert und gefordert werden

22. Dezember 2021 Vitrine MvR-Haus LSB Ende Ausstellung 10 Jahre BHT

24. Dezember 2021 Berliner Morgenpost Bewegte Weihnachten mit BERLIN HAT TALENT
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Inklusionskomponente 

 Die im Jahr 2020 ins Leben gerufene Inklusionskomponente 

konnte im Kalenderjahr 2021 umgesetzt und weiterentwickelt 

werden. Nach erfolgreicher Demotestung in einem Förderzent-

rum für körperlich-motorische Entwicklung dienten die gewon-

nenen Erfahrungswerte der anschließenden Durchführung des 

Deutschen Motorik-Tests mit Inklusionskomponente.   

 Die erste Jahreshälfte war noch stark von der Covid-19-Pan-

demie beschränkt, sodass die geplanten Testungen in den För-

derzentren leider nicht stattfinden konnten. Ab dem Zeitraum 

nach den Sommerferien wurden nahezu alle DMT-Testungen 

planmäßig in den Regelschulen durchgeführt und somit auch 

die dort inklusiv beschulten Kinder mitgetestet. Im inklusi-

ven Bereich, das heißt Kinder mit Förderschwerpunkt oder 

Behinderung, konnten 93 Schüler*innen  klassifiziert werden. 

Diese Kinder können mithilfe alternativer Testaufgaben auf 

die gleichen motorischen Fähigkeiten getestet und bewertet 

werden, die der DMT vorsieht. Durch eine Faktorisierung bei 

der Auswertung werden zukünftig Vergleichbarkeiten realisiert. 

Das Ziel besteht in erster Linie darin, eine Programmteilnahme 

für alle Kinder sicherzustellen.

   

 Die Netzwerker*innen Inklusion arbeiten eng mit dem Inklu-

sionsmanager des LSB zusammen, sind in vielzähligen Inklusi-

onsnetzwerken sowie Arbeitsgruppen der Berliner Sportland-

schaft verknüpft und stehen im ständigen Austausch mit den 

Organisatoren von Special Olympics Deutschland. Insgesamt ist 

das Programm BERLIN HAT TALENT  stark an der berlin- sowie 

deutschlandweiten Inklusionsbewegung beteiligt.

 Als Folgemaßnahme und um den getesteten Kindern mit 

Behinderung konkrete Sportangebote zu unterbreiten, hat im 

Frühjahr 2022 ein erstes Inklusives Sportfest stattgefunden. 

Dazu wurden Vereine und Verbände aus der Berliner Sport-

landschaft eingeladen, ihre inklusiven und behindertengerech-

ten Angebote für Kinder vorzustellen. Sie für ein lebenslanges 

Sporttreiben zu begeistern, ist auch hier die gelebte Mission 

des gesamten Programmteams.

 INKLUSION
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Eindrücke aus einem Jahrzehnt

Im Jahr 2022 wollen wir die gesteckten Ziele, die wir in 2021 pandemiebedingt leider nicht umsetzen konnten, nun erreichen. 

Angefangen bei der Durchführung des Deutschen Motorik-Tests in Förderzentren, über eine vermehrte Teilnahme der Kinder mit 

Behinderung am DMT in den Regelschulen, bis hin zu Inklusiven Sportfesten. 

Zudem soll die Anzahl der Kooperationen mit BHT-Partnervereinen im Rahmen der AOK-Gutscheinaktion zum Ende des Jahres 

bei über 150 liegen und wir möchten möglichst viele Vereine motivieren, vielfältige Sportangebote auf- bzw. auszubauen.  Den 

Teilnehmer*innen des DMT wird weiterhin die Möglichkeit gegeben, ein kostenloses dreimonatiges Vereinsprobetraining in den 

BHT-Partnervereinen zu absolvieren. 

Durch die Wiederaufnahme der Bewegungsfördergruppen möchten wir den Schüler*innen auch in Zukunft den Spaß und die 

Freude an der Bewegung nachhaltig vermitteln. Es gibt viele interessierte Schulen und Vereine, die sich bereits auf den Beginn 

der nächsten Gruppen freuen. 

Die Teilnehmer*innen der Talentiaden sollen weiterhin einen Einblick in die vielfältige Sportlandschaft erhalten und bei der Suche 

nach der Lieblingssportart (ob Breiten- oder Nachwuchsleistungssport) unterstützt werden.  

Talentierten Kindern soll bei Bedarf der Weg auf eine der drei Eliteschulen des Sports geebnet werden, um ggf. das sportlich 

höchste Ziel, die Olympischen Spiele bzw. Paralympics, zu erreichen. 

Wir freuen uns insbesondere, dass unsere Programmpartner und Förderer weiterhin von BERLIN HAT TALENT überzeugt sind und 

uns auch zukünftig unterstützen. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle!

 

Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Herausforderungen! Ihr BERLIN HAT TALENT-Team



Seit dem Schuljahr 2020/21 wird BERLIN HAT TALENT
für alle Berliner Grundschulen angeboten. Kinder mit Behinderun-

gen können alternative Testaufgaben durchführen.


